
Mitglieder der Europa-Community

Eine Europa-gemeinsame Außen-/ Verteidigungs- und Sicherheitspolitik, die gelebt, diskutiert, vereinbart, umgesetzt und durchgesetzt wird, ist 
der Schlüssel, für ein friedliches Miteinander in Europa.

Unabhängige Gewerkschaften müssen Politik in Deutschland und Europa ermutigen, diese Diskussionen regelmäßig und mit aller Konsequenz 
zu führen.

Resilienz heißt, auch auf europäischer Ebene militärische Kräfte ausgebildet und ausgestattet verfügbar zu halten, damit eine europäische 
Verteidigungsstruktur glaubhaft ist.

Ohne angemessene und für alle Soldaten in Europa vergleichbare sozialen Rahmenbedingungen wird es nur materiell und personell ausgestat-
tete Streitkräfte geben. Die Kampfkraft könnte höher sein.

Parlamente in Europa müssen sich regelmäßig in Parlamentssitzungen mit der Sicherheitspolitik auseinanderzusetzen.

Alle müssen mitmachen – nicht nur Sicherheitspolitiker. Sicherheit geht uns alle an! Deshalb engagieren wir uns in Deutschland im DBwV und 
in Europa in EUROMIL und CESI nicht nur für die sozialen Rahmenbedingungen des Dienstes von Soldaten und Zivilbeschäftigen, sondern auch 
für eine Sicherheitspolitik, die Sorge trägt, dass der Einsatz von Streitkräften glaubhaft dargestellt werden kann, als Voraussetzungen, dass sie 
nur als letztes Mittel eingesetzt werden.
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Thomas Sohst, OTL a.D.
 
Vertreter des DBwV bei CESI

Wenn ich an Europa denke, denke ich an: 


